
Anlässlich des Jahresbeginns fand ich mich in nachdenklicher Stimmung! 

 

8-)





   Die Wucht der Katachrese



  Gestern standen wir alle noch am Rande des Abgrundes. Heute bin ich nun einen Schritt weiter. In
eindringlicher Weise durfte ich des Nachts erleben, wie die späten Gestirne aus dem Horizont keimten. Diese
Erlebnis ging mir runter wie Kamillentee. Ich fühlte mich, als hätte man mir einen Stein aufs Brett gelegt. Ich
bin sicher, diesmal bin ich endgültig dem Tod von der Klippe gesprungen. Jetzt weiß ich, wenn mir das
Wasser bis zum Hals steht, sollte ich den Kopf nicht hängen lassen. Ich vertraue nun darauf, dass der Zahn
der Zeit, der schon so viele Tränen getrocknet hat, auch über meine Wunden Gras wachsen lässt. 



   Mir ist deutlich geworden, dass wir alle am selben Boot ziehen. Es macht keinen Sinn, Freunde hinters
Ohr zu führen. Und so halte ich ab jetzt lieber den Mund, wenn ich mit anderen spreche. Zu oft schon habe
ich früher, eitel wie ich war, mit dummdreisten Auftritten dem Fass die Krone ins Gesicht geschlagen. Und
das, obgleich mir klar war, dass schon der kleinste Funke selbiges zum Überlaufen bringen würde. Ich will
ehrlich gestehen, ich bin auch nur aus dem Holz gemacht, aus dem Waschlappen geschnitzt werden. Ich
habe nun lang genug klaglos Kröten küssen müssen und den schwarzen Peter an die Wand gemalt! Ich stand
auf tönernden Füßen, die ich unter dem Teppich kehrte. Und selbst, als ich den Graben fiel, warf ich noch den
ersten Stein. Meine Hoffnung ist, dass auch so ein blinder Hahn wie ich mal Gold im Mund hat und ein Ei
legen wird!



  Ich schwöre, ab jetzt immer reinen Tisch einzuschenken. Weiß ich doch, ich kann ja eh nicht über meine Haut
springen, selbst wenn man mir weitere Maden in den Speck setzen sollte. Und so sage ich: Schuster, bleib
bei deinen Äpfeln. 



  Denn ein Gedanke bleibt mir in meinem tiefsten Inneren gewiss und schenkt mir Kraft, 

  wenn alle Stricke reißen, hänge ich mich auf!

 

 

  Ein gutes Jahr

  host
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